Psalm 130 

für 2 Sprecher/innen und Gemeinde (Lied RG 85)
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Aus der Tiefe rufe ich zu dir: Herr, höre meine Stimme!



       



Denn die Mächtigen überhören unsere Klage,
   
      

unser Schreien stört ihre Politik nicht. 

              
  

Lied RG 85
Aus der Tiefe rufe ich zu dir: Gott höre meine Klagen.





Aus der Tiefe rufe ich zu dir: Gott höre meine Fragen.
Wende dein Ohr zu mir, achte auf mein Flehen:


mein Flehen nach Frieden,

meine Sehnsucht nach Gerechtigkeit,

meine Angst um unsere Erde.
Aus der Tiefe rufe ich zu dir: Gott öffne deine Ohren.





Aus der Tiefe rufe ich zu dir: Ich bin hier ganz verloren.
Wenn du Sünden aufrechnest, Gott: Wer kann vor dir bestehen?
Wir haben uns verstrickt in einen Glauben

an immer mehr und immer grösser.

Wir erkennen unseren Irrglauben und kommen zu dir.

Entwirre uns aus unseren Irrtümern, vergib uns unsere Schuld.

Aus der Tiefe rufe ich zu dir: Gott, achte auf mein Flehen.





Aus der Tiefe rufe ich zu dir: Ich will nicht untergehen.
Doch bei dir ist Vergebung. Auf dich hofft meine Seele.
Auf dich und deinen Schutz will ich bauen,

dir vertrauen, nur dir allein – 



und keinen anderen Systemen, Mächten und Versprechen

weder im Himmel noch auf Erde.
Aus der Tiefe rufe ich zu dir: Nur dir will ich vertrauen





Aus der Tiefe rufe ich zu dir: Auf dein Wort will ich bauen.
Meine Seele harrt auf den Herrn, mehr als die Wächter auf den Morgen.
Darum will ich wachen und beten,

damit meine Seele auf der Hut bleibt

und mein Geist nicht verkommt.

Denn bei dir ist Gnade und bei dir ist Erlösung in Fülle.
Du löst uns aus tödlichen Verstrickungen

und entfesselst uns zum Leben.
Darum wenden wir uns an dich, du unser Gott.
Du kannst uns verändern,

Nur du kannst uns bewahren.

Wir wollen dir die Ehre geben und sonst niemandem.
Aus der Tiefe rufe ich zu dir: Nur dir will ich vertrauen





Aus der Tiefe rufe ich zu dir: Auf dein Wort will ich bauen.
